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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

MTV Deensen : TTC Lenne 
Samstag, 03.09.2022, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem MTV Deensen und dem TTC Lenne

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02 traf der MTV Deensen am vergangenen Samstag im
1. Saisonspiel auf den TTC Lenne. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kokot / Grupe, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kokot / Grupe gelang es, Schaper /
Ilsemann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Nach einem Erfolg für Notbohm / Oberg sah es kurzzeitig aus, doch konnten
sie eine 2:0-Führung gegen Schaper / Pötig letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Beim 3:0 gegen Schütte / Kubas fanden Lange / Jeschke von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Jens-Uwe Kokot
überzeugte im Einzel gegen Rainer Pötig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Der
Start in die Partie hätte für Dennis Grupe besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Ralf Schaper noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Siegbert Notbohm in seinem Einzel gegen Hartmut Schütte etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. 2:3 endete dann das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Reiner Lange und Andreas Schaper aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und an Lange ging. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Thomas Jeschke im Spiel gegen Daniel Ilsemann bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Thorsten Oberg bekam im
Anschluss seinen Gegner Lucian Kubas indessen beim deutlichen 6:11, 6:11, 11:13 nicht richtig in
den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens-Uwe Kokot, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Ralf Schaper verlor. Nicht einen Satzgewinn überließ Dennis Grupe seinem
Gegner Rainer Pötig beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Siegbert Notbohm überzeugte im Match gegen Andreas Schaper, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Reiner Lange bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Hartmut Schütte noch ab und quittierte ein 2:3. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schütte mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Jeschke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Lucian Kubas dann doch niedergerungen worden. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thorsten
Oberg beim 10:12, 9:11, 11:8, 11:9, 7:11 gegen Daniel Ilsemann. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
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zu Ende. Kokot / Grupe gewannen gegen Schaper / Pötig mit 3:2. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Deensen nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der TTC Lenne vor dem nächsten Spiel, das am 17.09.2022 gegen den TTV Linse ansteht, 1:1
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Deensen bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 24.09.2022 gegen den VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt.

 Statistik:
 MTV Deensen

Doppel: Kokot / Grupe 2:0, Notbohm / Oberg 0:1, Lange / Jeschke 1:0 
Einzel: J. Kokot 1:1, D. Grupe 2:0, S. Notbohm 1:1, R. Lange 0:2, T. Jeschke 1:1, T. Oberg 0:2 

 TTC Lenne
Doppel: Schaper / Pötig 1:1, Schaper / Ilsemann 0:1, Schütte / Kubas 0:1 
Einzel: R. Schaper 1:1, R. Pötig 0:2, A. Schaper 1:1, H. Schütte 2:0, L. Kubas 2:0, D. Ilsemann 1:1


